
m

er »tffe Nn zechten Sei m*t mebr. — '*V ?ini> ir unauSgetefc! dn Siarja. >> Bürt fömur mt*Und do* vi v rtflörlid) r venie t* beut mterefUere?2. £ürt«f4fung)
au-.uofii mag i* ai .t nidii

3* tilge eine Weile auf N« S^'tbflebe id) *>n« den Xtutttt Ra unten in mit. ater fi* fragt Sattib ni*r. Und Hi -tau'V« °-v N* fear.2net ’t.
mdi: •’uubgereehnei. »ie inel tdi ihn# 1 *. r;r: mir flexf^ me bat ne / e. iebcclrn Äenduern an: nt au*

hüteten Stunde drängt H* mjj .Me Av ’ie fi* an m.?* Dabei dur*üromt mt* "* etnläuft iat»a!b fie aflera au#gega
An.-.iw auf „ in *kfüb! Mit fern 1* n:*r »eik. a. f:* Me gettern abend .trübte fceucbeici Nt fallen Selben! Sc neige 1* bit Treppe
?bre Amber habe 1* geliebt mit de* r= Warnte fei ober Wer Und pW £ *or :';If -Untugenden" bar iie dnr: ;v*t midi in die oBergro|ie Aufregung ^inau» und b leite fifeiirfÄt* in her ÜK- 

her <Äe. ’<fc!ihgz iie -»re Anne um meinen $a’* rhebUdxn Teil .1 bgekgt, eine aber ■: 5.^ :ä%t mich te.iur*ten dok i* m-.b beUhtbe ü*en. SnrmpHmnig brüte .6
n bebeuerüehem ARake ttva&cti, — : ,v $arja geiäui*! habe beim «* gibt bor tm<6 bin

Ta um e:n :i:i:ni .. .1 v'iv: 'U in . i.+ iv v

Zer <8r. i! Re: mir an der Seele

CASTOMft <9°r .rird für* Nit Spaziergang um nut und gebe dann »er Ne &au#tär. Dt 
mi.Nr. Ten Iro^ »cfite i* ihr iwbietet fi* and? fein erfreuliche* B :

i Ibfe (Urbaren aber lfm grauer (üratentaftd mit ein pariocr^c

für Sänglinpe und Kinder.M»rn Siebt meine» Oer^tni: an
meinbe habe i* «ebenere mH eien *a J"“ breinnl rmeriidi iu i<6iu4«n

-iS* — r#

-2

CASTORli Die Sorte, Die Ibr Meer
IE3L-M—sann m\

Üun au; 9Mume *u flettem ^inc halbe Stunde mag ;o bingeb.' 1födi «4 bir '>e
'

•’ne alte Äabntra^e, bie an beiden ®v; >ang tum Wutbein 
rege mi* nitbt; nur meine &a s ren mtr SinNn bepflantl iit unb tkn

lern Nr Seele «l* t<* nod? rang mar 2!moBte Ne $fiebe fu einem Ädbtben ir 
mein emiieben. aber id) drütfte n- Nn mir - Ta hvie uf> pLagltd1 im &au**!ur un^ben in Nr Sdmle.-

CZ' :: x\1 :: : • ’r rc & - v.'.i "cn 'bv-.i:v ::i!i'cV-d' i./frr'-i . ‘ *
!i<6 mär beim v* Fnbe $eatc in gro= einigen Sä^en bin it6 unten.
Rer Erregung. Sie iagt <torto fei roeg Der Sbriitofb tiebt ba mit erregtem 

Veatr A<iidu. und nor Nr Türe iebe i* n v

rieber, Nnn meine Steöe roar iu ortr 
und i<6 ruoBte feine andere

----------—
TbfhvwUr," tl

AVevial* rmur»,„k*.
e«.,l*tms rs h»l millrfU. 
lm$lk«Mwrj,*,M»|eWa<l

MibrM ruht idtroer auf ihrem «droarten Sd»ei$e. einem idim.ilen Streiien ihradtianb . 
„Treibe aue dal dtnb Nr SPiagb. frei.’ grenzt roirb.Familien bin t* geroeien. mandmtn! in 

guten Togen, immer aber, meitn e: ed au#.'** Trägt die 
Unterschritt

S:m belaidtet Teeir. finria iei aiv iv » nifaenhe ^.i ünHen sie M1 iw
lei iefcon bai «amt Tori !>ur* un!' ein Tu8fnb Äinbtr un> Seute auftaiieben

'di alx «eiirrfiiirt. rrTOprn. mir ?ard: bt: Sa!> iPar hen lorileult: Ten. un^ ei itirn N«b an »meihttnbei: habe ii* in her flrbr.t rricbrrtfiidi »er llnh 6briiropii feu*i:
iidtf Irtmartet! na* rmem ”lu*re anH i* fliehen, oet bem IHnbe. Bet m.: Vöiimr Sie tomme am6 übet hie ’fär! rotill

jjjeniL bie enheten. nie i »nflin«. ni.6 felHi Tie emiamitrn Sietfle h*6e ib iten Stämme hinan’ benn üt Kette. .Marja mir> br-nnen in her Sohn ha». — bie flann itt am Salbten?.* 
ijten als heulen unb mit bem Sdiid'ni au- ben Her« Knauf, ben Ver« hmiiti mit eine ilaee unb ibtinoe bann bc itube üben,* $e«e i* mit niübtm Seibeln — auf einen »nint «tflettert — unb 
babern #it ihren Oranlrn habt iri ter Seine fruit1 arbeitet her s*ror • einem alit auf ben anbtrrn mit ein 6id: Uitb io ins au# lernte Star;,i rnmerflefelen — unb iit tot — unb
nebele! mit ihren ärmiten ftmbern me n . rinnt mir reu ber Stirne, i<6 lauft m horn <?s iei «ar nidtr mehr auSvrhaite i unb fenne fealt — rührt ü<6 ni*l "

m*t brm bieltn ■h’.iShr'irrn Bon Ünrvi >V{t ifptr :nnr ba» $e:ter trübt. ?cb itrhr mic «rliihmt. Üriii Tropbc 
91a* vne obrr brei Slunben bin : ‘ ttleibern. unb bie Srutr im Torft ie-e leb! haben mir finren htrrli*tn t>rrb'"t flut lanil iein in meinem .unten @eü*

ibeniae Simulen jäier itürmt 11 fämllitben Pinben Her illlec i*on gern.llnglüif brnble ober iitnn itetrorfen halte

- verr Sehrer — o lammen Eie bo.h ►1.

2 Protnolrs Ffeiralionflmfü j 
nen" ar-d UoNXonums n-Or 

xlorvhite nur Ment. 
NotNarcotic.

> ion
b

rin ÄafrnNr,fargrs ^uftertirat getritt.
$ffammrt\ glübfndfr 2d>am fditager

m^r in# <Hr»td»r borüNr bak mir da».müde und Zehre brm, tangiam mie < geraNiu empört über laz Verhalten bei jnnenidicin 
ir'di affeS ein fallen ntii& ImI ich bisbe. *ranfer 
für gering und ferbrtoeritänMidi dielt

j*¥rirouik£V*nmza 
/w^.W- 
MkUksJlt-

z. er todt und min!: ri fe 
Nmfcnd goldenen Strahlen hinauc« in? Nn mir ^cate binbäit. unb falle den

ümidier taue i<6 nadh Nm (»ute In5R<ib<6en5.
zd* fpiradi mit bem Winde baruber 
„Peate lagt, du flettrrft mif aBr 2hi 

>'t ba? fo?"

I
jungen frampfbaft an her Wnb ^i.'e 

nana ki&t am Seniler unb fdbaut .r Weile brürfie i(6 iie. ohne midi hon ber
y.'.•: in b:e NÜv :. .M :;<4 »'crbitpiad-: Stellv rühren tu !o:uien, banv. 1
Sie hört die Sparen braiiRen Iärmr" berauv 

„Einheit du denn e n ®crarügen da und liefet den $iui0 auf der Strafe fte

9?eate und Fa-: Qind fttedfen fdboi Rreir >4wM«»yb take mi(6 hinauf naefc meiner Stuh:Wie bitter da? in! FMic Gebrauch 
Seil Mehr Als 

Dreissig Jahren

9?odi nie fam nfi mir io eiend hör Im Tort ünde i* ein Vi*t an unb ünft Nn in ber 9lDer
Dar- PZäbdxn nid:.Veden Sder ich hin eben ein ^len>ü matt aut einen Stuhl, der am ^ette tfefet 

her boefj audi fein rote», tvarmei lllma&ltdj imft mein Wup! hinüber 
feit, den *- nad) rin mentg Stete, nah die Hopffiffen
f.M rvt-ni,; <ü;ü<f rvrlonat. Nittel ifet . der Wand über dem $ett• San::

•

'>i*«obend drotien am fahlen Wais> JRnnn hat ? gdednidt. Nr ein Äfinftlet iem Tone

C„KÜhre midi v.i ibr!" ApokeS Reniah lertonsbK.
lion. SourSlomacttDwirni*« 
\\t »rms.f nnvu iMtmvtnmsh 
rte6* and LOSSOF SlLEP 

lu<S«ctir Sssndtwrof
CL* *-S2u-

TUt (IHTMW UbMfKkt
mortreauklwyork

auf
<vm gebt Cx> in jagender iTiie ürer d* 

Felder
„^rfi tooflte vafflrutfu imten " foi! 

(ihriitopb im Saufen, «da lab idi uv 
liegen. 'Ufiitig, gan^ blutig’ r:«?f
iie flfl'm laut, aber iie gab feine flnhrrrt 
Ta lief idi $u ^bnen ”

Wie toir brm Walde naher fommei 
fiöRt Nr Einige p.öglidi einen Sdbr:t

tan ttaria?**
„C •a'w
Ta- fagt ne in gebefentem. *t»ftfei6ttf 

Te»barb frn«xe i* meiter 
..Über io rin jhefender# nroke? Ver

den und nach ihr ^iivütau ballen Und 
nie diirf nidu binau? • L2

1.1. wlande und im Wnblicf meines etniame' rar und ein frommer lUentch 
trntNnloien fiwufe#. roüRtet ibr. iX»i»
beit’ ieft mich immer nach einem froSvn mtd da» Tiii-e CRefiiSI müder ÄuBe Ter 
Minderlaihen »ür meine oB<ii itiife Sh- ' Sturm in der Seele bot üch gelegt und 
oefehnt. battet ihr die gleiche Snflchf,.‘v renn
FSenf che murrt und SBenfdhfitliete tnie ich >0* eine moMruenbr Stille 
und h>are euch tote rhir da» ^mingenf--
Vfl'd!!! irurhf .'itvn. euie äVenf<6en»Ve * \« ;>,• (fr.'oierS hängt 
yt retten, too ?ir ui retten iit, Ihr tpär'*- freund!
••iellridht barmbrryger und Wurdet m • Und er ift barmberng! 'Bafmberyg m t deren Taae meldet mir die ?l!tc: 

e3 fo idfnorr nicht machen
HMoemi fte Vatiic hatte! °! ive • 1 all ein n dabei getvefen in der eritr ’^e ’e!.eitert. bieSma. am Waldig 11 me

:
B«1

W r ich io lange binfcfiaue, iiberfomr . onugen mofil nicht
TaS SZadchen «chiittelt der Qopf 5T5^-3 ift mir nicht lieb trenn du Io et* 

auch da drinnen fein Friede tft. u u h drbbalb mint d: nltht mehr er*
die Weebaume flettem!" CASTORIA:".ie a rde.Vanfgutboben

riinge . ufaffiert. 
yoBmacbien u* v auSgcferhpt.. ?tei.n. ich bin ja n.’i'h *<hoa affe durch!" 

Damit beruhige ich m d> und fage aitt
'msner hetker mird mein ‘ü'ücf der a,r „Tort, dort!"

9ln Nrii Stamme einer Vinbe i .htet 
Wir

fr t aivaferne Nfti*ilern oae t»- Ter gute
(fr iü fo Kille imb fo «*».■! 8e0,e "flwilrr W*ctb ExAct Copy of Wrapper. vw« ciwtäuw coe*»*» w« w 10** em.Trvtt am in -nt Ne totgeglaubie ftarja auf 

*md nodi an bie yoeibunbrrt 5P(e:erEchrfSfartr" afler Einen.
(Mclbfenbungrn neib ttiuklonp anti an- 
beten t'änbcm itmepao unter (Raran

..«ar-a ift auch beute nieder auf fü ich iebe. n>:e ha» rote 
rinnt, ^ch toi 11 

rufen, aber bie 'tiefer gittern mir. ?tun 
ficht ’ie un#.

den irrenden und den Verfallenen Cd* ihr entfernt.jibe;
"i'Uu 1 ihrem ’ttoiv'e

tic.fie auMäktg märe!"
Viet'f T'aueiSfrau. du bitit • a-ai 

fcblimmen 'Prief gefchrieben, und mir i*t

^ch bin Perfrimmt und fine dem SJZädSTacht, dn * Qarja anfnahm 
Wevr. iti ihn \-tf.Vv:: !v:::ve!
■2,1. V.tr a und liege d.w- .Sc üevt n-;.1 arnnr 5rn vnd ■:*. :: *d

e#. nIS habe ihn die gante (Gemeinde neder gonvtill Ter Wfond blieft durd:: endlich lagt Iie.“ich fei zoobl leure »in 
untfjp#eit6net >enfter und Nitro feit da# fireiig mit Rb gnädig" mit ihr

Und ihr meine Sch.1 finder jeb? N- Nrnem Sichte r>a." antworte ich denn ' 1 feVt - SZdnAmal ie : 1 da:- Jtüleid tu nie
gre ’> i.h euch! Itfu habt viel reden .. ÜM.ie und f eben ie und meine Seele der auf Räumen fern:,ine'" «hetf^'Nrrr» :1^r - c T*:v
ren in Nn lebten 3Ronden über euren1 !a'uf#f Bir immer hin nach dem Chri du meint, hak mich* ba# betrübt " *fn -’1^r -'u i . *e die meiitie Hvgu i
lYhr,r unb Irin «Inb $,r «m* «ttoo« . Tomit Wk i* mir S,r Sh,K „«•. "r8"'r )*'"n '* ^ m
ttliite# dabei9 Wohl nicht l Ta hat a'I 
nntblich die Siebe dir ihr tu bem SWannv

Ta füllen fnh ihre Augen mit Tranen 
. Tu hin fo gut. fo ine die 2Wuttei!"

vrt finte m Augcndh^ !i. 1 
cingtgcfi Wort. Xa höre id) »ie ieife t 

•T,t fdnrti: «c f«K<ei «uf «nt xr „,mmern:
idnünlxi tirplöeüdi im $nlbr „Eds.'mt mi* m*t tot!-

Tränen äueBen mir in bie A

gtnettidJ. Lehrenkrauss & Sons
fkinfgefdhäh 
Hjjt %-ulion St., ^rseflin Sie» ?)erf

n
(htohl 1R7R

)V>iii.'riid ithirm iftiiet mit 5 burrib
■Ven ent liebere» Wbrt hörfe 1* ne 

1,1 .in meinem Sehen. Ta» tUefühl über* 
herauf-, mit bebenden Armen rarfe idb uv numnt mich: 
auf und fiiüe fte auf den SRund —- nn

wÄnrhi," ichreic ich ..bleir vtarto 
bleib!"

Aber ne. iit berfdkmtitten.

it ,

Au5 Angk „lind Maria iit mein liebe# Ätifh-und 
toird midi non lebt an Witter nennrv.r«tl fit m* !tf»iü<6!,t. au« «lfgil ror ir r mflJ_ itttnmai.

$rr mviv„ ie»' ’it ü* keim i-«Ut *u Ta iru*tcn ibre 8ufltn auf in btii^gtjtti, >„>• 
fltjegfn bat, biflU'idit bnt nc roivber -. iinicn ütriroutn, ein «lüdlidivt
Arm gebrochen, und Iie flüchtet doch.

fonfeouemrr Si'enfrh lein thnieber fein 
_! lanii

und ich mag bä» ^»ädchen fchlieklich nicht 
mehr aillefern v nn eS am Seniler üvt. 
'sch tomme auch fvibft git feinem CPSenyR, 
prim ich brauten durch die berbftlich.

| San bich a; t da h i n in 0 r i dn e r e 
‘ftahifbr:ra<6hm 1 muk ich immer an bl 

' (Meiangene brnfen

Und nun!
„Wnv ’fer dem gering fte n meiner sBvü

'"teile mich vor die vaiK-iiir. um ein fßen 
ich Nm Wetter yt fefeen. 'flach eih-r 

hegtet der euch »nteripeift abgenvmmffi >fr aetan habt, da# habt ihr mir getan " \Ln\e fahre ich edihrreft gufommen. <?t 
und die Veraef 11 gegen da# fremde ,^<fj ak Ni den Zöllnern, ob auch die -pa# Warme» berührt meine Sdanb 
Mtnd die euren barmlofen Seelen fon r «ybaniärr murrten!,, >ch liebte dir At 
frrnürgen toürde tft grokgegogen toor- and die Sünder "

. ,Xa.* -agt itv, „fo geimt* 
Und fic lächelt lotetet

Web t it mir"» aber troe allem
Sache ln gebt u.Nr ihre oou Nr Angu, 
brr eibteun« unb ftm »lute rrtt^eO: ■ '. „n tu-n Oänben. tu* r» iit «an,t füll. 
3ü«e. Mhn fäll» ibr »aeWn «bn*r o.v y, ll6t tnir. nnb brr *<«,•.» 
mrine E*ültrr. - fic iit obumäAtiit

‘Sir liiYlirii
iroiir ibr bu» («

Tir untifidtrrifiiirfiitrn (fiefübir bar* 
itiiiblrn mrinr ¥nnt. mäbrtnb i* ?,> 
Etürl Sffir» 6i« nun Snlbt nmfi iiirüif, 
Irflc. unb ltimriirrbor. r» ftristt Irin @*o 
irn bon Oirofl in mir at!*" ror.irn brr ttbc;-

- . . ,1 malmrn Urbrrirttiin.i mcintS Otfbolr-
(Ftn^nmnbrrinmr: Tcbrn arb: mr burv -r . r,tWn'‘ »■ » 8-6» i*. •ur*,rrli*r «n.r-

- e‘(t s :W!t ”, X f V >•'» i*en< L-? w"d i* morbtr »V ni*. finbr« unb H, müvr
itrcimf i* brm "itnlbrn tfmbr mit >• ,,[» i* mit «itrjo binübrr nn* brm Scirth
.6,1Kb iibrr brn $*citri unb fege nnn -,,nrt,„ri( ,um iomitä,i:i*en flkthrtbirnffe 
frrunbü* p, Tabrt itv.it mir rrirbrr ba5 Tin

.fflrb ii61afrn «ntj«: t# 19 aDr# mi' "Iri> |är tu,.? iüäbditi auf. M mir ne* 
der gut!"

Maria Hl mir nachgefchlichen und prrkt 
ihre Nttyn Sippen auf meine Blech!’

Tann torndet mir
trage fte gar nnchüen Cueflc. Tort da# cfinb mieber feine 'graten Augen äu.

i fmüert am #triiitrr
lieber alleden . Ter gute virt läkt die neunundntun Tabei rinnt ein tonrmrr Tropfen an

_ „ . . Vfl $*nftl in brr Süitr unb ,,rbt brm m,inrn Sinnrri1 Krimtn
lirplohhcfi durch die »eelv. 'ihn ich denn tetlereiifii nach bi# er e# findet " 
nicht am (?nde doch auf falfchem Wege"1

nxtfehe uh ihr dao türüebt und dir Mopi >ct Tr- ' v L: ' rni-vir <1 ;i v • ■ 1 
munde, die yim WHkf nidit #11 :*< * tu flettem, nie mehr im gangen Sr
Sitlrrnb brmitc i* ibrr «mir: fte imb ,,rn. y, /«
ungebrochen.

~(hmergen 1,er ou^rt,mfn-' ' • ‘ ,me n irtriner />reuN nur ein ir leichte Curl
'teh liehe Marin! ^fr tethülufir Wald. feiner Biegen fbrii :i .idiungen. die no* eher geheilt fein mr
lind nun fuchen, luchen! m,r ,nö 1:n^ mMrmcir Nn al» die ungefähr! de <loplrounv"

Tubrnb Änaben hilft mir unten gu meinen fluten, um da# oerman ^onn uerortne? er rrron» und geht 
dete Äinb liegt. Ter treue $unb bat i'h

lind da geht mir ein heftiger Schr'-.f

5Rv einem !?uteifchrei finfe ich auf div 
Mniec H^a, Marja. idi glaube e#!"Tue ich rech: trenn ich eine Seele ret'c 

und oiefleW hundert andere nfiahige'1 Trr Ar*t fommt unb fvnfialtert i„Oerr du mareft rrieNr einmal em 
>efu8 (Fteitni3,1>-t denn nrcht auch hier die Stimme drL v^rlidirr und Befreier! 

Volfe# die Stimme (Motte? und hetiy >(b liebe dich!" 
r# nicht: „Gf# ift heller, dak eine# itirbt lind da# fifhern beleuchtete Oeiland» 
nl» Kl* bn# flnntt $i)!f iiiflrunbe flrbr"' h,;-. i,i*(ü frirbSi* ou» mi* nirbtr I blaff er encheint a!» fonü. (hin halbe#

dabei. Bla(6 aBen Bticfitungen laufen mit 
-Trnr 5ire<Cfit "> berübtr bon b ruffn iSrtn $am,n. Sarin iit brr
barüt bu irirbrr bitinurv Trnfr b« r^guuyn

(fin Snnbr nn* brm nnbtrtn frbrt ut
Cinrr bnt ibr blütiflr» bn neben

lind am nächürn Tage rrar fic aber 
mal# auf Fannie geffettert.

Auf dem .(dcimiorg fage ich: Tie Flacht fomnitl Äarja ift ermatt,; 
gu ihr gen’gt in# furge verbftgra» und frngefchlafen, unb ich fite nn ihrem Beit: 
ledS gärtlich die firme braune Cktnb;
^hriftop.' hebt mit ernitemf ®eficfjte di

vvute üt die (Frlaubni# eingetroffenC mein <Mott. tote du mich heimfuchit!
WtBft du in b£n bitteren Mampfen, div dak Maria hi# au' nNitere# (üngelnnter- 
ich jeht gu, durchringen habe mir am'1 rieht erhalten fann und Pom Befuch der v<h gerate in groRe Aufregung. al»' in

Anfäu.i» 1 ran ivarum ich dich rinfperrrn mukte!

FRit grienftem Haupte geht da# Min'' mir gurtief 
- eben mir bir ^tn Writergehen erftä1 * ‘(hentti* gefunden, fonft nicht#
h ihm dann einige» tnogu die Flatur Angfn'chroeik tritt mir auf die Stirn.Mör-chen an mrinr ”rurt 

»v,,, • ,. ... ^ \ , L och die Anfchauu na#objrfte liefern fann. Bloch einmal fuche ich den WalMaum ab. B^ht c» teirnloärt» befeut-am
IX* irifl Icür und Wider enoägrn federn fletnen .C'auie Minder na* der V7 _’'ri " 1 j Und Maria hört nvr aiümcrfiam $n. — dann dringe i* tiefer in# (Sehölg. f

i v miklingt; i* höre nur die nette Stirn 2*uÜtube fammrn tonnen und grade oon , f t. , v Ter Xa*mitiag iit gefommen 6» biege afle Sträu*er auseinander, lau-. -•* f •- •, rr 1
me FReitte (Mlieder beginnen Ieife g i meiner Wohnftuhe au# ter Weg dahin für r-;"* , ‘ 1'*,[* ‘ l * > h regnet ni*: mel r aber der vimmel hän ■ in die fleinften Aehengäme hinein, '*a* rp .^.-ou, n. Ä _

itern tvie in einem IXieherfroft. und di ein Mind oerlperrt lein foB . ‘ * . T « .oü Wolfen und die Sandwhaft iü in immer, tnrnier durch bie Baume und ruf: v mf !i1l‘ ^ m?r a ' ^ ~
V

dringt feine Sinderung. Ta# Öauptjirt Nr Welt: man ichadet li* feibit und ' *> ., w ,
, . . .. . . . .1 „BfN mir wm Seibe nrrn*e’inft auf die Tn*platte und die Oandr ermcht bei den anderen gar m*t» <m.- . , x.x _ . _ , . . x tr an: „Nn! an gettern abend! Arme

de Ri und treue Arbeit find allein div . x ., . v < „„ . Tranen und deine Mune toaren erlogeniti liege im reaungSCo#. mde# de FRittel. die meinem berfneten smudl* g
plvpü* entfa*te Sturm de# ItelPiFen# | im Torfe Permärt# NÜen tonnen, un'1' 
grreüel# toild dur* meine Seele gebt Arbeit, piel Arbeit mit .Maria

und madir 
Schuld!
Wenr i.h an j^ncir " 1 d ni*t hm-i 

bergig gevrfen tcare. r c ffltffdli* n 
ring miiRte i* jeht über mich feibit den

mir Beate die Munde bringt 
lieh gfaitbe i* ni*t daran aber dannno* meinen S*ild und meine Wrhiv öffrntli*cn Bor?#?*ufe befreit üt 

nehmen feie mi* allein fiegrei* fallen 
fann — den Frieden Nr eigenen Seele° i* da# S*reibrn in den vänden. F?o* 

So. imerrotutef f*nell der iXioeifel ge einmal iicigt die bittere »frage in mir 
fommen üt. fo furchtbar Nit er mi* ge au? marum oon aBen C>öfen un# au’.-

\ 2Rit rornig freudigen (Gefühlen hälfe •teile i* bo* eine ftrrngr Itrage an da 
FRädef.

Ta nieft er

T'* raffe Marja nneber mH und bette

K5--JI ;!cn
fam IX* torik jept. tooriim Marjr. immer 

auf die Bäume grinegen i»"t trod 
meiner Verbote.

(i# ift alle# fo gefemtmen 
Bei un# gu Sande herri*t die trem 

• ■ •
len dir (Mräber teurer Toten mit tuen* 
neben Vi*tern gu lehntuefen 

Tar ifeer bqjpt i* MnrjaxN:r!;rl 
f^ortfedunfl folgt)

Marja ift imm:*- Inb»1lind e» roird Abertbund habe daNr im 9eben oiel baiui:
Stunden gehabt die mriften an einfamer no* nicht gefunden. •* habe nicht

d
tpa# e# darum für eine Betwwdhii# ha «na nahe T* mache mir die ü:r*tr mtrd gerrieten mit d:nem einen Worv 
e? üt ni*t Kr purr bI3E>c Stltfibmrr,. ™r>trn Vorroürir. unb bn,ipi»*rn rui? -S*m»! 
c# üt io eine e gentüstliAe. müde Sdhtaf** "* immer mirdrr 
heit Nr Seele, ein WffemutSgefüht, da-1 . Marja, ÜeN Marja!"

„Maria. Marja!"

s*u:>:
Wir m#l graiünmc. ungere*tf 2Rart:rtrüfelen ft* tief in die £*aare Sonntagna*mittagrn

Sic antmorfet ni*t. 2Rir aber fommt 
die 5RnN die»mal gang abhanden. *1* fpre*e e» Pieilriftt au# oder :*n 

anderer in trüber, matier 5Renl*enübct 
und über ba# heilige Bä

Iferfie und treio
^err: „Bergangene Woche habe 

ent ber,gliche» (Gedicht auf Sie gemo*t. 
gnädige# ^ftyilein!"

Fräulein: „Warum üabrn Sie# w 
denn ni*t Augef*itftd"

^err: „Sntf*uldigcn Sir. i* ha. c 
gerade <te£b nötig, da bäte ich*# an eine 
ißiirtrirrte t-erfauftl"

..It* oerbiete dir irfct ein für allemal." 
„Treibe au# da# Math der SRagd da meine plö6li*e (Metoiucn#angft an fenen *age i* fireng. „je no* einmal au* irgen'' 

mit nicht Schaden nehme Nr Sohn de ANnte nicht# anNre# mar al# ein nc. 'inen Baum gu He gen; und roenn du*#
ferner, franfbaffer 5|iütand Nrborgewi* Vnno* mirder tuft merde i* di* ftrem 

So mie mir mit meinem biofcli* gmet fen an# den Aergerlt*feiten und Aufre1 tejhrafen. Bor läufig gehft bu bi# gnm 
feinden, irrenden Ctemillrn. milk einem aungen der oortergegangenert merN <?nde der Woche niefit mehr au# Nm 

• vandc: vr : ■ ie :c:- vtt% i n 1 't v .in.;: i• .nv: dffer' - \\iufe!"
der Üiihrer. auf Nn er it* bisher blind (Süer forrlepen nnfc mit doppelt teilen

ürttmer deutlicher mird eine Stimme: Sachtem i* mir fl.ir gemorden, dag fiifugung
Trr Wind erfer. gefi*t N» ABmiFenden geht ein barm 

Und ft*, e# fangt mieder an gu regnen. u.ix hrrgige# p,tztern megen de# ornneligeo, 
die Dämmerung bricht immer mehr N törichten Siebter# da unten. neT >a U*v 

FReine AnaH erreiAt den bö*?ten ten in Nr lebten <E&t de# WoltaÜ#.

an# veimmeo grengt. ein ffintamfein 
da# mir bonge ma*t und oon dem id 
mi* fo f*lc*t Io#reiken fann.

Trr Fliif Per hallt
BerhciRung!"

gerade immer am Sötmiagnaehmiitag 
5eut bat mi*'# mieNr einmal m:t rf^n-

v* habe aun <*15 ich au* den Bergrüden at
Td> MlaDier roiNrt mi* ■ flefradbt uNd da# dahinter liegende Ta! da-:, ln ie atmende Mmb

pan je^t an ein bcFercr Sehrer lein, - n 
(?rf*äpfi bleibe i* Heben müde rar fö guter, als t* e# oermog

meinem Sfrcncn miB i* arbeiten, dak eS 
Ta fnaeft e# hinter mde imfflegtrf fiat merde, flar but* ein unbegrengtcv

und es encheincn (ihrütopfe und Blute WoblmoBen ga Nn 2Ren‘**en. 
der Sund

IReine Arme flammern lieb feiler m 
toiB ihm

große* MktoaI: gepaeft
Blit grienftem ixaupre mei*t «ie gurü-f gu ni*t# Sirft

Img# herlciMen tonnte, auf einmal iagt Augen na* meinem 3ie!e idbauen: dem tnd berfrte*t fi* in eine Sefr der Stube ’sit an, »enn i*'# frhe. feine» meiner ^aebli* dur*forf*t habe
oerlaFcnen StinN Tieimat#re*t ,yt Nr« Tort übt fie auf einer ^ukbanf, io un 
f*aff<n, \Nimat#te*t im (ihrütenhim. t»t bemegli* rote eine lebloif Buppe.
Nr Äiritimoel! — in meinem Törfchen. ^x* fete mi* an Nn Schreibtif*, ober 

S# Hebt meiner Aufgabe...[cjine anNr; * Tomme gu feiner Arbeit. It* bin gu 
Stimme'mehr gegenüber al# die bauet* ’"urchthar Nrargert. ÜtegimgSlo# itte ui 
!i* dummen T^uhmut#. unb die ioM über an meinem Bult, regungslos Socft Maria | 
tönt merNit ni*i dur* S*re:en. S*im n ihrem Winfel. 
pfen und .Mlagen. fonNnt dur* da# feit- Vaut in der Stube
Wort eine# Spanne#: „IXBr mükt! IRüri Ta Hebt na* einer Weile Bluto nutt 
dediNgen. t«il i* ni*t erlahmen toerdv und f ehret Nt langfam dur* da# 3immer. 
mtd meil mir (Hott Erfolge geben toird" Bor Nm TauernNn 2Räd*en ma*t -ri 
lind Nr Smang mird au* nt*i twn au ^alt. toebelt mit Nm mä*figen S*mr\-| 
ken Tommen. femNrn oon innen!"

(3# üt trieter SNrbH gemorden. 2R * in. Tie ater rührt It* ni*t Ta ftöM: |
Nm roeüen Saute und den trüben Tage:- er iie mit Irtner breiten S*nauic an

, ... v -
au# Nm Btfrjabre in meimr Seele te men auf. um fi* bemerfbar gu rnrnhen. 
tendrr# lebhaft erneuert.

Cb e» Maria- etenio geht? Sie-nht o*t
gan; uiEl am Renner. f*aut in Nn Iee „hierher. Blnto, Iak Nn Troh$opf| 
reu {Harte" 5--au# ir) ,betra*tet d v ßRein!"
WoITer. dfe übet Nn £immet steten. find i* m.iif: -it ben* öunte f aen 

Ater iie 'agt nie etma#, >ie f«t fei: (Hang bur*# Torf ^ _^k
fielen .SRonNn bon ihren Teuten und Sanft geN i* immer fehr a*t a:F 
ihrer Stifter fein Wort mehr emwhm da# Verhalten Nr Beate gegen mi* oj 

Äir gefällt diele# üiBe x>inträum r iie n* aufri*ng oNr feerleger oder feind» 
nic$!; e$ ift ni*:5 Bkiimde# an Nm frite gegen mi* tenehmen. ^eute ob^:

Und an
Maulen Sie Strn*hölstr geraN 

fo. rote Sie irgend einen onNren Ar> 
tifel für den fpauibalt einfaufen —

4ii
fommen ?

Wenn Sie

' ■Pas

Hack 8 Kleckner Drifliiifll So Tomme i* no* 5>aule. Ta# Söul* 
„Ter findet Iie." fagr der Mnabc . c: einte«: Nn Beaten hat do3

hat iehon ihre Sour "
'H* mH’!-: den Tliiaen -:r ,...........<«r*rei ma*er

armen Por Freude -.mb fdhftete m;* he: gehe in d-e Wohnlttite und läge, hc-
Nn mit neuer Doffnung an

V (pcmifd'tcn'arcnhdnMung
nibanf, 3a»f.

$artm $u langt «tbnuert. Sar SKn-r(?5 rüSrt fidS Irin:

unb rinjig

EDDY’Smuffe in Nr Mache Metten. T-o# nim «: 
Und faum find mir eine fletne BirrteT He utel, e^er He fommt do* na* einer 

Hunde fo geautigen, da fdbläat der 5»imx Serie und lagt r# lei gerate Nr Sry 
ein laute# 5teeudengeten an. Trübe, nn# ter Stadt da beim tDaterfu*tigf*’ 
etter imüete« Nn heberen Stämmen e,r: Mro-bauer Ta# trifft H* glücfli*. und 

s£u)u6c '^rja •db’de He n gu Nm Argt
IXe^t ergreife i* den 5imd und reü Hngrmf*en fommt Marja, die i* au;f

Sofa geNttet Bäte, gu fi* Sieter geh‘i 

- - p.-*:err der -Xur** Ster He. na*dem 
?<* frhe He, — nt ent'eher id-:: :r. ;,f n* ^ da# 6or;ae?flH:n’

— jrüt fdteut He ft* um, — jrp? f*f: tefotmen Bat. * 
fie tt*f; — tro# ihrer eiligen Sehrttt: 
lete i*. doR Hc lattmt. — und je$t faß: di* ja fo Heb!"

Ta Tö&elt He.
„Wo# tat dir Nnn »eh, me;n SHnd y'. • 
„?2ur Nr Ser!"
y& jtrei*e ihr gärrli* über die Binde j [ 
„E# Hwrt tpieter heilen, Marja!" i

Wir laden Sie höfli*ft ein. untere

^rrrrnaniii^r 

fptdie Äinherflrihrr

§a beH*tigen. IXhre NfonNre 
AufmerAamTeit Ienfen trit auf 

die ütergtote AuStoaBI. in

2d)Uhcn unb Zlitfcln 
Äöbtlti

I un» %Mer»#gffd|irrtn
$ Sti #ablen uetS die bö*fttn B«!* 

fe für jtarn$ rodulte.

und Hebt feine Spiejgefährtin ?r.nen>
Stre:*hoIgei Täufer befemmen S<c 
eine »ohlgefulltc S*c*iel Don ft*e# 
re und guten S:rei*höl#ein.

iSetlanqen Sir
M* m %,m nit --m dabi -

„Marja. Amol'■ir*. Wir sl# 
eftrvt« gut te*-* >

Ater Marja rüBrt n* m*t.
Hin mir neigt Nr Aergrr mietet auf. Eddy’slieft errbr* Mi

.ÄuriKt ti* nt*! #orin; i(6 Snrs

I JKimrls!
I L'iflimfiil

-:e *u Boten.Kr “Silent Parlor”.Wimmernd fanert da# gete^ie Mir.: 
: v' r: - rr

(entrinnet! mehr gBt ^ L„ 
j Und jefct Hebe t* tet i|r, Trude ni-

2<rri*hel|<r

-

ii

MAÄt&Bi

25 cb

. : -■ - 4ttn ■ ■- @ ■ I e :t iei f-t rffl r. v - , . f
fßllii „ '.iacuntrfmb hut feine Hub —“„21ad? (cn 5*»<unern lan9 nc* fd'-mn

Hluyt id» im ITeiteriabren,
Hod- den fiefid?tem »unfelbraun,
Pen (d-tparjlodigen fiaaren."

Ztqetmerhtnb Pie (Seid-ivble eines ^iaeunerfmbes, 
i:- s »as eine heimat fan» et* -WM%

fine Srjdbluna für ?a~ reit ren paul Keller
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